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Liebe Mitchristen! 
 
bei der DELKINA-Konferenz in Kelowna konnten 
wir bei einer Morgenandacht ein Labyrinth erleben, 
ein großes Labyrinth, dass durch gut gepflegte 
Rasenflaechen, inmitten einer Gartenanlage, gebildet 
wird. Wir sahen den blauen Himmel ueber uns und 
hörten in der morgendlichen Stunde die Vögel 
zwitschern. 
 
Pastorin Patricia 
Giannelia stellte uns die 
Grundidee vor, und 
dann sagte sie: 
"Nehmen Sie sich Zeit, 
selber Ihren Weg durch 
das Labyrinth zu 
suchen. Diesen Weg 
kann nur jeder für sich 
allein gehen, wie im 
wirklichen Leben." Wie 
im wirklichen Leben – 
ja das Leben erscheint 
uns manches Mal wie ein Labyrinth. Rätselhaft und 
undurchschaubar. Wir hatten Hoffnungen – sie 
wurden zerschlagen. Wir hatten  Wünsche und Ziele 
– oft ist es anders gekommen. 
 
Das kann man erleben, wenn man sich die Zeit 
nimmt, langsam durch solch ein Labyrinth zu 
wandern. In der Mitte liegt eine schöne Rosette als 
Ziel bereit. Und am Anfang geht der Weg 
schnurstracks in diese Richtung. Dann wendet sich 
der Weg nach links, man kommt dem Ziel nicht 
näher, weiß aber, es ist nicht weit weg. Dann führt 
der Weg erneut direkt auf das Ziel zu, fast ist man 
schon am Ziel, doch plötzlich wendet sich der Weg 
zurück. Weit weg wird man geleitet, und jetzt 
beginnen endlose Kurven und Wendungen. Mühsam 
trottet man auf scheinbar ziellosen Schleifen vor sich 

hin, entmutigt, weil das ursprüngliche Ziel nur noch 
fern wie eine Fata Morgana erscheint. 
 
Es gibt berühmte Staetten der Christenheit, wo man 
Labyrinthe finden kann. Die bekannteste ist wohl 
Chartres. In dieser Kathedrale findet sich ein 
Labyrinth aus dem 12. Jahrhundert, mosaikartig 
eingelegt in den Fußboden. Ein in einer Kirche 
angelegtes Labyrinth trägt eine große Botschaft der 
Hoffnung in sich. Es ist nämlich kein "Irrgarten". In 

einem Irrgarten gibt es tote 
Enden, falsche Wege, 
Sackgassen; ein Lebensweg 
kann hier in Aussichtslosigkeit 
und Hoffnungslosigkeit 
zugrunde gehen. 
 
Das Besondere aber an dem 
Labyrinth in einer Kirche ist: So 
lang und mühsam der Weg auch 
scheinen mag, er führt doch zum 
Ziel. Nach unzähligen 
Wendungen kommt man doch 

schließlich am Ziel an, bei dieser schönen Rosette, 
die in vielen gotischen Kathedralen das Geheimnis 
und die Fülle Gottes andeutet. 
 
So versinnbildlicht das Labyrinth die christliche 
Zuversicht. Auch wo ich den Weg nicht verstehe, 
auch dort führt Gott mich. Auch dort wo mich 
Hoffnung und Kraft verlassen, bin ich nie alleine 
unterwegs. Gott, der um das Ziel meines Lebens 
weiß, ja, der selber das Ziel meiners Lebens 
darstellt, leitet und birgt mich auf seine verborgene 
und dennoch liebevolle und gütige Weise. 
 
Das erinnert mich an ein berühmtes Wort des Paulus 
in Römer 5:  "Da wir nun gerecht geworden sind 
durch den Glauben, haben wir Frieden mit Gott 
durch unsern Herrn Jesus Christus. Wir rühmen uns 
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auch der Bedrängnisse, weil wir wissen, dass 
Bedrängnis Geduld bringt, Geduld aber Bewährung, 
Bewährung aber Hoffnung. Hoffnung aber lässt 
nicht zuschanden werden; denn die Liebe Gottes ist 
ausgegossen in unsre Herzen durch den Heiligen 
Geist, der uns gegeben ist." Manches Mal 
verzweifeln wir an den Bedrängnissen und 
Sackgassen unseres Lebens, aber vertrauen wir 
darauf: Gott ist mit uns auf dem Weg! In 
verborgener Weise leitet uns Gott dennoch seinem 
Ziel für unser Leben entgegen. 
 
Von dem brasilianischen Bischof Dom Helder 
Camara gibt es ein Wort, das uns in ähnlicher Weise 
ermutigt: 

"Nein, bleib nicht stehen! 
Es ist eine göttliche Gnade, gut zu beginnen. 
Es ist eine größere Gnade, auf dem guten Weg zu 
bleiben. 
Aber die Gnade der Gnaden ist es, sich nicht zu 
beugen 
und, ob auch zerbrochen und erschöpft, 
vorwärts zu gehen bis zum Ziel." 
 
Mit herzlichen Grüßen und Segenswünschen, 
Ihr Pastor Alexander Mielke 
 

 
  
Am Sonntag, dem 4. Oktober , gibt es in der Martin-Luther-Kirche in Toronto eine Film- und 
Buchpräsentation . Um 14.00 Uhr  wird der deutsche Spielfilm "Lilly unter den Linden" 

gezeigt . Wir freuen uns sehr, dass dabei  die Autorin Anne Vorhoeve 
selber anwesend  ist. "Lilly unter den Linden" war sowohl als von Arte 
produzierter Film wie auch als beim Ravensburger Verlag erschienes Buch 
sehr erfolgreich. Es schildert das fiktive Schicksal eines 13-jährigen 
Maedchens, das 1988 von Hamburg zu seiner Tante nach Jena zieht und 
dann den Fall der Mauer und die gewaltigen Veränderngen, die das 
bedeutete, miterlebt. Der Film kann älteren Kindern und Jugendlichen  
das Ereignis der deutschen Wiedervereinigung verständlich machen, ist 
darum für Familien  gut geeignet, ist dabei auch für Erwachsene bewegend 
und durch den persönlichen Austausch mit der Autorin sehr zu empfehlen, 
denn Anne Vorhoeve freut sich auf das Gespräch mit dem P ublikum . 
A. Voorhoeve, die u.a. an der University of Maryland in den USA studierte,  
spricht selber gut Englisch, aber leider gibt es Film und Buch nur in 

deutscher Fassung. Das ganze ist Teil einer Lesereise, die sie auch nach Ottawa, Montreal und 
Washington führt. Ein herzliches Dankeschön an die Deutsche Botschaft Ottawa, das 
Generalkonsulat und das Goethe-Institut Toronto für ihre Unterstützung dieser Lesereise! Also 
herzlich willkommen zu dieser besonderen Präsentation am 4. Oktober um 14.00 Uhr. 
 
Vorher wird dann um 11.00 Uhr ein deutscher Erntedankgottesdienst  gefeiert. Wenn Sie zu 
beidem, Erntedankgottesdienst und Film kommen wollen, bringen Sie sich vielleicht eine 
Kleinigkeit zum Essen mit. 
 
Das kanadische Thanksgiving-Fest feiern wir am 11. Oktober mit einem Gemeinsamen 
Gottesdienst.  Im Anschluss danach kommen wir zu einem fröhlichen Potluck Luncheon  
zusammen. Herzlich willkommen! 
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Zur Zeit gibt es im Royal Ontario Museum eine sensationelle Ausstellung. 
Die weltberühmten Schriftrollen vom Toten Meer  können hier bestaunt 
werden. Als sie 1947 entdeckt wurden, war das die wichtigste Entdeckung 
der Bibelforschung im 20. Jahrhundert. Sie stellen die ältesten Manuskripte 
dar, die wir vom Alten Testament (der hebräischen Bibel) haben. Sie sind 
herzlich eingeladen zu unserer Gemeindeexkursion dorthin. Unsere geführte 
Tour beginnt am Samstag, dem 7. November um 13.30 Uhr im ROM  
(Eintrittspreis 22 $ Erwachsener, 19 $ Senior / Student). Bitte melden Sie 
sich bei Pastor Alexander Mielke an (Cellphone 416-567-2487 oder Email: 
alexander.mielke@rogers.com). Wenn Sie eine Mitfahrgelegenheit 

brauchen, sprechen Sie bitte auch mit Pastor Mielke. 
 
Am 12. Dezember  wird um 13.30 Uhr  "The Fiddler on the Roof" im Canon Theatre , 244 Victoria 
Street, Toronto, aufgeführt. Die Rolle des Tevje wird von dem Originalschauspieler des 
Kinofilmklassikers gespielt. Der Preis pro Ticket beträgt $ 110.00, falls wir eine Gruppengröße von 
20 erreichen, reduziert er sich auf $ 90.00. Bitte melden Sie sich bei Dina Wancar, Gisela Wilhelm 
oder Heidi Jonuschies an. 
 
Viele werden es schon bemerkt haben: Vor der Martin-Luther-Kirche ist unser neuer Schaukasten 
installiert, mit einer markanten Digitalanzeige. Karen und Bob Hiscott haben das Layout hierzu 
erarbeitet. Ein herzliches Dankeschön an all die Spender, die uns hierbei unterstützt haben. Die 
finanzielle Unterstützung der EKD in Höhe von ca. 5.000 $ war ein sehr hilfreicher Beitrag, der die 
Belastung für die Martin-Luther-Kirche reduzierte. Am 8. November  werden wir um 11.00 Uhr 
einen Gemeinsamen Gottesdienst  feiern und hierbei den Schaukasten  wie auch die 
Dankestafel für die Kirchenfenster  offiziell unter Gottes Segen stellen . Sie sind herzlich 
eingeladen zu dieser schönen Feier! 
 
Im Seniorenkreis am 20. Oktober  um 11.00 Uhr in der Kirche wird Pastor Alexander Mielke Fotos 
im Zusammenhang mit seiner Teilnahme an der DELKINA in British Columbia zeigen (Kelowna – 
Vancouver – Rockie Mountains) zeigen. Herzlich willkommen! 
Herzliche Einladung zum Englischen Bibelkreis  am Dienstag, dem 13. Oktober, um 19.30 Uhr 
bei Ollie Gilker. 
 
Am 25. Oktober  gibt es wieder den jährlichen Kanzeltausch  zwischen den deutschen ELCIC-
Gemeinden in Toronto. Pastorin Katharina Moeller wird zu uns in die Martin-Luther-Kirche 
kommen, und Pastor Alexander Mielke wird in der Ersten Lutherischen Kirche die Gottesdienste 
halten. 
 
Am 1. Adventssonntag , dem 29. November, wird der Edelweiß-Chor ein Adventskonzert  
gestalten, das um 14.00 Uhr beginnt. Bitte merken Sie sich diesen Termin schon im Kalender vor! 
 
Jetzt können Jugendliche wieder mit dem Konfirmande nunterricht in der Martin-Luther-
Kirche beginnen.  Der Konfirmandenunterricht findet alle zwei Wochen am Freitagabend statt und 
führt für diese Neuanfänger dann zur Konfirmation am Pfingstsonntag 2011, 12. Juni. Bitte weisen 
Sie in Ihrer Familie und im Freundeskreis auf diesen Unterricht hin. Ein Informationstreffen , das 
gleichzeitig der 1. Konfirmandenunterricht nach den  Sommerferien  ist, findet am Freitag, 2. 
Oktober, 18.30 Uhr, in der Kirche  statt. Sie können diesbezüglich gerne jederzeit Kontakt zu 
Pastor Alexander Mielke aufnehmen: 416-567-2487. 
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Eine große bunte 
fröhliche Gruppe kam 
beim Sommer-Camp 
zusammen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ein herzliches Dankeschön an Dan Sommerfeld, der 
alles sehr umsichtig vorbereitete und organisierte, und 
die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter Nadine Jongsma, 
Andrea Pohlmann, Christina Tiu, Andreas Zultner und 
Tanya Zielke (die auch immer bei den Bibelarbeiten 
mitwirkte). Hier ist Dan erschöpft, aber glücklich zu 
sehen, als er das Jubiläum seiner 100. Blutspende 
begeht. 

 
Brunos Bus war 
ganz neu und 

absolut 
spitze! 

 
 
 
 
Trotz des nicht immer sonnigen Wetters hatten alle viel Spaß, bei 
Schwimmen und Kanufahren, bei White Water Rafting und 
Sportaktivitäten. 

  
Hello everyone!  Just inviting you 
to our Camp Lutherlyn Reunion! 
 Where: The church; When: Saturday, October 
17th 2009; What time: 1-4pm 
Who: everyone who came to camp (and anyone 
else you would like to bring) 
Why: Because it would be fun to see friends, 
share favourite camp moments, get pumped for 
next summer, see the camp photo slide show 
and have a good time! 
 Hope to see you there!  Tanya 
  PS. Any questions, email me! 
 (tanya_zielke@yahoo.ca) 
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53 Teilnehmerinnen und Teilnehmer trafen sich bei der 
Vollversammlung der DELKINA (Deutschen 
Evangelisch-Lutherischen Kirchenkonferenz in 
Nordamerika) in Kelowna. 
 
 
Professor Dittmar Muendel von 
der University of Alberta sprach 
über das Hauptthema "Paradies 
und Wüste – Gottes 
Verheißungen und unser 
manchmal mühsamer Alltag". 

 
Die alte und neue Präsidentin der DELKINA überreicht Pastorin Patricia Giannelia 
ein Geschenk als Dankeschön fuer die überaus herzliche Aufnahme in der Christ 

Lutheran Church. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Herzliche Grüße von 

Pastor Siegmar Reichel und seiner Frau Gertrud, die mit unserer 
Gemeinde gut bekannt sind, weil sie lange Zeit in Sao Paulo fuer 
den Kindergarten zuständig waren, den wir unterstützen. Hier sind 
sie über dem traumhaft schönen Okanagan-See zu sehen. 
 
Leider gab es bei einem der großen Sommerregen in den Kellern sowohl unserer Kirche wie 
auch der Kindertagesstätte in Superior 5 eine � berschwemmung . Trotz all der 
Komplikationen, die damit verbunden waren, konnten Tagesstättenbetrieb und 
Kirchenveranstaltungen weiterlaufen. Ein sehr herzliches Dankeschön an Helen, Teresa und Ali 
sowie Edmund Scholz und alle anderen, die sich unermüdlich um Aufräumarbeiten und 
Versicherungsverhandlungen gekümmert haben! 
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Das Ehepaar Irene und Hans-Peter Runge konnte am 26. September 2009 das Jubiläum ihrer Goldenen 
Hochzeit feiern. Wir gratulieren sehr herzlich und wünschen fuer den weiteren gemeinsamen Lebensweg, 
zusammen mit ihrer Familie, Gottes Segen und Geleit! 
 
Wir trauern mit den Familien Brozach und Schwarz, die am 13. August 2009 den Ehemann, Vater, 
Großvater und lieben Verwandten Reimar Brozach, kurz vor Erreichen seines 80. Geburtstags, verloren 
haben. Wir wünschen ihnen Trost und Kraft im Vertrauen auf die Zusagen unseres ewigen Gottes! 
 



  

ww ww ww .. mm aa rr tt ii nn ll uu tt hh ee rr .. cc aa   
6

Hiermit möchte ich auch im Namen meiner Familie allen Gliedern und Freunden unserer Martin Luther-
Gemeinde meinen herzlichsten Dank aussprechen für all die Liebe  und Aufmerksamkeit, die Sie uns 
während der kurzen Krankheitszeit meines Mannes Olaf und nach seinem Tod haben zukommen lassen. Ihre 
Anteilnahme hat es uns deutlich spüren lassen, wie dankbar wir sein können, zu dieser Gemeinde zu 
gehören. Ich danke für die vielen Karten, Blumen, Anrufe und Spenden. Mögen diese Gelder dazu beitragen, 
dass Gottes Wort noch lange in unserer schönen Kirche gepredigt und gehört werden kann. 
        Else Weigelin 
 
______________________________________________________________________________ 
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Maya Wienecke 
am 2. August 2009 

 
Denn er hat seinen Engeln befohlen, dass sie  dich behüten auf allen deinen Wegen. 

Psalm 91,11 
�
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Ewald Berndt, im Alter von 81 Jahren 
am 21. September 2009 

 
Der Herr ist mein Hirte, mir wird nichts mangeln. 

Und ob ich schon wanderte im finstern Tal, fürchte ich kein Unglück; 
denn du bist bei mir, dein Stecken und Stab trösten mich. 

Psalm 23 
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Bitte nehmen Sie meinen Namen und meine Email-Adresse in die MLC-Verteiler-Liste auf: 
 
Name:     ________________________________________________________ 
 
Email-Adresse:   __________________________________________________ 
 

Bitte an: Mona Frantzke, List Administrator, mona.frantzke@rogers.com, oder: 
Martin Luther Church, 2379 Lakeshore Blvd West, Toronto, ON M8V 1B7



